
Montagebetrieb wird zum Kältemittel-Spezialisten 
Kälte Eckert wird 60. bas 
Markgröninger Unterneh­ 
men setzt heute auf Ammo­ 
niak, Digitalisierung, eigene 
Fachkräfte und die nächste 
Generation. Lk c 22 .. 1).'ä 
MARKGRÖNINGEN. 1966 beginnt 
die Geschichte von Kälte Eckert 
denkbar klein: Horst Eckert grün­ 
det in Markgröningen einen 
Ein-Mann-Betrieb, der sich zu­ 
nächst vor allem auf Montage 
konzentriert. Sechs Jahrzehnte 
später ist daraus ein Unterneh­ 
men mit rund 80 Beschäftigten 

1 geworden, das - anspruchsvolle 
Kälte- und Klimasysteme plant, 
konstruiert, baut und betreut - 
und auf natürliche Kältemittel Tochtergesellschaft EM Polar, ei­ 
wie Ammoniak spezialisiert ist. nem Servicepunkt in München 

Ein wichtiger Einschnitt und zusätzlichen technischen 
kommt 1986: Aus dem ursprüng- Kompetenzen wächst das Unter­ 
liehen Montagebetrieb wird die nehmen weiter. Ab 2001 führen 
Kälte Eckert GmbH. Damit be- Michael und Holger Eckert Kälte 
ginnt der Weg vom klassischen Eckert gemeinsam. 
Montageunternehmen- zum um- _ . Michael Eckert prägt die strate­ 
fassenden Systemanbieter. In . gische Entwicklung maßgeblich, 
den 1990er-Jahren hält die zweite VO( allem die Ausrichtung auf na­ 
Generation Einzug. Michael türliche Kältemittel. Nach sei­ 
Eckert kommt 1994 ins Unter-• nem unerwarteten Tod im Sep­ 
nehmen, Holger Eckert folgt tember 2024 wird dieser Weg 
1997. Mit . der tschechischen fortgesetzt. Aus der klassischen 

Bei der NW-FVA (Nordwestdeutsche Forstliche Versuchsanstalt) unterstützt 
Kälte Eckert mit speziellen Kühlsystemen die Forschung zur genetischen 
Anpassungsfähigkeit heimischer Ba~marten. Foto: Michael,Fuchs/p' 

Montage wird über Planung und 
Konstruktion ein Anbieter kom­ 
plexer, individuell entwickelter 
Kälte- und Klimasysteme. 
Besonders deutlich wird die 

langfristige technische Ausrich­ 
tung beim Thema _ Ammoniak. 
Das natürliche Kältemittel gehört 
seit vielen Jahren zum Kompe­ 
tenzbereich des Unternehmens. 
Mit der europäischen F-Gas-Ver­ 
ordnung und der schrittweisen 

· Verringerung fluorierter Treib- 
hausgase gewinnt diese Erfah- 

rung zusätzlich an Bedeutung. 
, Ammoniak und C02 gelten dabei 
als etablierte Alternativen. ,,Na­ 
türliche Kältemittel bieten insbe­ 
sondere in industriellen Anwen­ 
dungen hervorragende Möglich­ 
keiten", sagt Holger Eckert. Ent­ 
scheidend sei, für jeden Anwen­ 
dungsfall die technisch und wirt­ 
schaftlich passende Lösung zu 
entwickeln. 
Ab 2017 verfolgt Kälte Eckert 

gemeinsam mit einem Partnerei­ 
ne gezielte Wachstumsstrategie. 
2019 entsteht die Kälte Eckert 
Gruppe, die _ bis heute besteht. · 
Parallel wird die EM Kälte Eckert 
Holding aufgebaut. Aus ihr geht 
2024 die heutige bluu unit GmbH 
hervor. Das Netzwerk verbindet 
inzwischen. Spezialisten aus Käl- 

· te-, Klima-, Wärme- und Lüf­ 
tungstechnik. Mit 36 Standorten 
in Deutschland, der Schweiz und 
Irland und mehr als J.000 Fach­ 
kräften reicht das Netzwerk weit 
über Markgröningen hinaus. 
Kälte Eckert bleibt in Markgrö­ 

ningen verwurzelt, ist aber längst 
deutschlandweit tätig. Das· Un­ 
ternehmen setzt auf die Ausbil­ 
dung und Weiterentwicklung ei­ 
gener Fachkräfte. 2025 gab es für 
die Ausbildungsqualität das 
primAQ-Zertifikat der Hand- 

werkskammer Region Stuttgart. 
Steifen Widmaier, seit.Februar 

2024 Mitglied der Geschäftsfüh­ 
rung, kennt den Aufstieg im Un­ 
ternehmen aus eigener Erfah­ 
rung. Wer Verantwortung über­ 
nehmen wolle und sich fachlich 
weiterentwickle, könne viel be­ 
wegen. ,,Diese Perspektive wollen 
wir auch der nächsten Generati­ 
on eröffnen." 
Das 60-jährige Bestehen des 

Betriebs - vom Montagebetrieb 
zum technischen Spezialisten, 
der Veränderungen früh aufgreift 
- ist somit letztlich auch eine Art 
Spiegel der wirtschaftlichen Ent­ 
wicklung in der Bundesrepublik 
seit den Nachkriegsjahren. Na­ 
türliche Kältemittel, energieeffi­ 
ziente Anlagentechnik, Digitali- _ 
sierung und die Entwicklung der _ /2i 
eigenen Mitarbeiter gehören zu J 

: den Themen, mit denen Kälte 
Eckert sich für die Zukunft gut 
aufgestellt sieht. ,,Wir blicken mit 
großer Wertschätzung auf 60 Jah­ 
re Unternehmensgeschichte und 
gleichzeitig mit Zuversicht nach 
vorn", sagt Holger Eckert. Die 
Kälte- und Klimatechnik stehe 
vor wichtigen Veränderungen. 
,;Und wir wollen .diese Entwick­ 
lung weiterhin aktiv mitgestal- 
ten." (red) · 


